
„1.  Die Straßennamen in Sankt Augustin werden einer Revision unterzogen mit dem Ziel 
solche Straßennamen zu ersetzen, die nationalsozialistische Ideologie und Gewalt 
verherrlichen, demokratiefeindliche Assoziationen hervorrufen und Menschenrechte in 
Frage stellen. 

 
2.  Die Verwaltung wird beauftragt, die Straßennamen im Stadtgebiet daraufhin zu 

untersuchen, ob sie mit nationalsozialistischen, Gewalt verherrlichenden, 
demokratiefeindlichen oder die Menschenrechte tangierenden Assoziationen verbunden 
sind. 

 
3.  Die weitere Behandlung wird dem Kultur-, Sport- und Freizeitausschuss übertragen.“ 
 


